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Schnelle Hilfe nach Rohrbruch 

Eine unangenehme Überraschung erlebte eine Famil ie in 
Friedensstraße am Dienstag: Gegen Mittag wurden Keller 
Garagenvorplatz ihres Hauses überflutet. Die Feuerwehr rückte 
mit den Löschzügen Hahnerberg und Cronenberg an, um die 
Wassermassen abzupumpen. Schnell wurde klar: Eine defekte 
Leitung war verantwortlich. Eine Einfahrt wurde unterspült und 
sackte ab, auch das Innere des Hauses war betroffen: Im Keller 
standen rund 15 Zentimeter Wasser. Der Entstörungsdienst muss­
te einen Bagger einsetzen, um den unterirdischen Fehler zu diag­
nostizieren. "Wir haben einen Riss von eineinhalb Metern Länge 
am Rohr festgestellt, vermutlich altersbedingt", erklärte Edgar 
Bornmann vom Bereich Gas und Wasser bei der WSW Die Repa­
raturarbeiten liefen am nächsten Tag noch weiter.! 

FFC bei Brand 
in Bahnhof 

e Im Rahmen des Brand­
einsatzes in einem Res­
taurant im Bahnhof am 
Zoo. musste auch die 

Freiwillige Feuerwehr Cronenberg 
am Wochenende aus1iicken. 

Die Dörper Floriansjünger über­
nahmen nach der Brandnacht mit 
einem Löschzug für drei Stunden 
die Ablösung der Kollegen. 

Sieben Fässer entsorgt 
Fässer mit unbekanntem Inhalt wurden am Waldrand abgeladen 
und mussten am Dienstag von der Feuerwehr geborgen werden. 

Große Aufregung heiTschte am 
Dienstagnachmittag an der Ziller­
taler Straße. Polizei und Feuer­
wehr nickten gegen 15.45 Uhr zu 
einem Gefahnwteinsatz dort hin 
aus. unter and~rem mit dem Um­
weltschutzzug der Freiwilligen 
Feuerwehr und einem Löschzug 
der Cronenberger Floriamjünger. 
Am dortigen Waldrand waren vier 
Fässer mit bislamr nicht näher be­
stimmtem Inhalt ;uf2efi.mden wor­
den. Die hatte ztiYor ]emand illegal 

dort .,entsorgt•·. 
Kurze Zeit später fuhren die Ein­

satzkräfte dann auch zur Hütter 
Buschstraße. Dort wurden eben­
falls drei weitere Fässer an der Zu­
fahrt ztun ehemaligen Freibad auf­
gefunden. Die Feuerwehr nahm 
die insgesamt sieben Fässer in spe­
ziellen Transportvon-ichttmg:en mit 
und führten sie einem Entsor­
glmgsunternelunen ztl. 

D011 wird derzeit der Inhalt mit­
tels einer chemischen Analyse g:e-

nauer untersucht. Die Polizei hofft. 
in den ko1wuenden Tagen geuaue­
re Angaben diesbezüglich machen 
zu köm1en und emtittelt bereits be­
zü~Zlicb. eines Umweltdelikles. 

\Ver Angaben ztl Denjenigen ma­
chen kann. welche die Fässer an 
der Zillertaler Straße sowie an der 
Hütter Buschstraße abgeladen ha­
ben. der sollte sich mit der Polizei 
in Cronenberg unter der Telefon­
nmwuer 247 13 90 oder im Präsi­
dium m1ter 284-0 melden. 
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